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100 Jahre Musikverein Weinfelden

Musikfeste 1900 – 2000 
Ort Datum    Dirigent Wettstück 

Amriswil 1901        Stolz Josef             Jagd nach dem Glück 

Romanshorn 1904        Benz Fritz              Nocturno 

Arbon 1907        Michael Karl          Die Geisterinsel 

Kreuzlingen 1911         Michael Karl          Stradella von Flottow 

Weinfelden 1920        Manns Robert 

Stuttgart 1922        Springer Zug der Fanfaren zum  

Münster 

Frauenfeld 1924        Richard Hans        Ouvertüre «Titus» von 

Mozart 

La Chaux-de-Fonds    1927        Richard Hans        Reymond 

Amriswil 1928        Richard Hans        Jubel-Ouvertüre von 

Flotov 

Bischofszell 1934        Richard Hans       «Die Belagerung von 

Rochelle» von Balfe 

Marschmusikkonkurrenz  

Romanshorn 1947        Richard Hans        Dramatische Ouvetüre von 

Franz von Blon 

Marschmusikkonkurrenz 

mit dem Marsch Soldaten-

treue von Ludowski Satz 

J.H.Müller 

Kreuzlingen 1951        Richard Hans        Maurische Rhapsodie 

von Fr. W. Rust arr. von 

St. Jäggi «Marcia Militare» 

von A. Diné 

Weinfelden 1959 Siehe Festbericht 

St.Moritz 1963        Böhler Arthur       Ouvertüre über Schweizer 

Volkslieder von Rob. Blum 

Aufgabestück: 

La Féc aux Bruyères von  

F. Andrieu

Wettmarsch: Marsch der

Zeugherren

Weinfelden 1963        Böhler Arthur       Instrumenten-Einweihung 

in der Sek. Turnhalle 

Sammelergebnis von 

Gemeinde, Industrie und 

Einwohner total  

Fr. 56’628.—

100 Jahre Musikverein Weinfelden

Materialverwalter für  Blechinstrumente und Uniformen 
Brugger sen.       Ernst 1902 – 1909 

Haffter Jean 1909 – 1911 

Brütsch Albert              1911 – 1937 

Rohner Ernst 1937 – 1946 

Heppler Jakob               1946 – 1956 

Hartmann            Hansueli         1956 – 1992       für Blechinstrumente 

Maag Walter             1965 – 1971        für Uniformen 

Brunner Hermann        1971 – 1972        für Uniformen 

Christen Paul 1972 – für Uniformen 

Bach Othmar           1992 – 1995       für Blechinstrumente 

Nessensohn        Paul 1995 – 1996       für Blechinstrumente 

Bach Othmar           1996 –  für Blechinstrumente 

Materialverwalter für Holzinstrumente 
Heppler Jakob               1933 – 1956 

Weber Albert              1956 – 1990  

Schwegler            Hansueli         1990 – 1994 

Niederhauser      Walter             1994  – 

Musikalienverwalter 1900 – 2000 
Haffter Jean 1903 – 1914 

Thurnheer            Paul 1914 – 1918 

Brenner Jakob              1919 – 1921 

Bommer Paul 1921 – 1943 

Brunner Hermann        1943 – 1946 

Schenker             August            1946 – 1950 

Spörri Erich 1950 – 1958 

Huber Hans               1956 – 1958 

Schwarzenbach  Ernst               1958 – 1962 

Malang                 Max 1962 – Als 1. Notenverwalter 

Rüegger Hansruedi      1972 – 1996       Als 2. Notenverwalter
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2000–2025
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Die ERSTE Jugendmusik
Ab 1999 spielten Kinder und Jugendliche im Nachwuchs-
korps «Smile Music» unter der Leitung von Marco Weber 
und später von Christoph Luchsinger. Ab 2005 spielte diese 
Jugendmusik als Zusammenschluss von Bürgler und Weinfel-
der unter der Leitung von Bruno Uhr. Das Amt der Jungbläser-
obfrau wurde durch Aktivmitglied Tanja Schwarz bekleidet. 
Dank der vereinseigenen Ausbildung von Nachwuchsmusi-
kanten konnte der Mitgliederbestand nach dem Tiefstand 
von 40 MVW-Aktivmitgliedern im Jahr 1998 kontinuierlich 
auf 57 im Jubiläumsjahr 2025 erhöht werden.

Im Jahr 2007 begann die Kooperation mit der Musikschule 
Weinfelden. Die Kinder von Weinfelden können dort kosten-
günstig die Instrumentalausbildung absolvieren. Ab 2013 
kam auch das Nachwuchskorps von Berg zur Jugendmusik 
Weinfelden-Bürglen und wurde zur «Jungi MUSIG on thur». 
In Zug spielte die Formation zum ersten Mal am Eidgenös-
sischen Jugendmusikfest mit und erst noch mit Erfolg. Die 
Arbeit von Leiter Bruno Uhr zahlte sich aus. Stolz präsentier-
te sich die «Jungi MUSIG on thur» im 2014 dank einer Neu-
bekleidung in Hemd und Fliege. Im Jahr 2017 wurde durch 
die Initiative von Bruno Uhr das Vorstufenkorps «Musig KIDS 
on thur» lanciert. Bis heute bewähren sich diese Strukturen. 
Nach wie vor sind es Aktivmitglieder des MVW, die die Auf-
gaben der Nachwuchsförderung tragen. Nach jahrelangem 
Einsatz von Anna Gassner und Erika Kaufmann sind nun die 
beiden Flötistinnen Geraldine Brenner und Valentina Marti 
im Amt. Sie waren selbst in der «Jungi MUSIG on thur» aktiv 
und kennen sich somit bestens aus. Am meisten profitiert der 
MVW jedoch von der Erfahrung und der Tatkraft von Bruno 
Uhr. Mit grossem Elan und pädagogischem Geschick leitet 
er die Jungformation seit 20 Jahren. Jedes Jahr am Frühlings-
konzert bestreitet die «Jungi MUSIG on thur» den ersten Kon-
zertteil. Am Adventsmarkt der Stadt spielen der MVW und die 
Jugend gemeinsam zum Ständli beim Rathausbrunnen auf.

«Musig KIDS on thur» am Sommerkonzert 2025 auf dem Marktplatz

Jugendmusikfest 2013 in Zug

Das erste Mal in Hemd und Fliege; 2014 in Bürglen
Michael Brauchli, einst Jungbläser, heute Vorstandsmitglied im MVW
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Die ERSTEN beiden CISM-Veteranen

Klarinettist Albert Weber wurde anlässlich des Frühlings-
konzerts vom 30. April 2005 zum allerersten CISM-Veteran in 
der Geschichte des Musikvereins Weinfelden ernannt. Diese 
Auszeichnung des internationalen Musikbundes, dem alle 
europäischen Landesverbände angehören, wird für 60-jäh-
riges aktives Musizieren verliehen.

Einige Jahre später, im 2016, wurde Ferdy Rupper ebenfalls 
mit der goldenen Verdienstmedaille geehrt. Kantonalpräsi-
dent Heini Füllemann kam nach Weinfelden und gratulierte 
unserem Ehrenmitglied zur Ernennung zum CISM-Veteran. Er 
lobte die Treue zur Blasmusik. Seit 1963 gehört Ferdy zum 
MVW, im Jahr 2005 wurde er zum Ehrenveteran ernannt. Er 
hatte die Aufgabe des Etat-Listenführers und war Beisitzer 
im Verein. Ferdy ist 2025 mit 87 Jahren der älteste Musikant 
im MVW und spielt unermüdlich auf seiner Posaune. Schön 
zu sehen, wie er jeden Dienstagabend auf seinem Velo beim 
Probelokal ankommt und sich gewissenhaft einspielt, be-
vor die Probe losgeht. Er trägt seit dem Jubiläumskonzert 
im Frühling 2025 die neue Vereinsbekleidung mit Stolz und 
Sorgfalt. Beeindruckend ist auch seine Teilnahme an jeder 
Marschmusikprobe und sein Gleichmut, wenn der Verein 
Stücke spielt, die nicht seinem Geschmack entsprechen.

Präsidentin Anna Gassner gratuliert Albert WeberDrei Jungmusikanten, heute Aktivmitglieder im MVW
Tubist Raffael Kreis ist heute im Vorstand als Materialverwalter tätig

Albert Weber und Ferdy Rupper, 
langjährige Vereinskollegen

Ferdy Rupper auf der WEGA-Bühne, das 
Publikum applaudiert zur Ernennung



48 49

Die ERSTE Homepage
Klarinettist Peter Keller hat im 2002 in Eigenregie die erste 
Homepage für den Musikverein erstellt. Peter hat das Lay-
out auf das Vereinslogo abgestimmt, die Inhalte waren breit 
gefächert und sehr informativ. Neben den üblichen Inhalten 
hat Peter in der Rubrik Ausbildung-Instrumente ein Memory-
Spiel bereitgestellt.

Peter hat die Webseite des Kantonalmusikfestes 2009 er-
stellt und gewartet. Diese wurde täglich mit Bildreportagen 
während des Festes gefüllt und rege besucht.

Im Jahr 2009 wurde die Homepage wiederum von ihm neu-
gestaltet. Sogar nach Austritt aus dem Verein 2014 war Peter 
bereit, die Homepage weiterhin aktuell zu halten. Besonders 
sehenswert waren auch die Media-Inhalte wie Audios und 
Videos von Auftritten. Im Jahr 2016 hat die dritte Homepage 
ihr Entstehen gefeiert, diese wurde von der Weinfelder Firma 
Chrisign gestaltet und begleitet.

Interaktives Pionierwerk im Jahr 2002: Die erste Homepage des MVW …

… und ihre Nachfolgerin im Jahr 2009

Bild aus der Thurgauer Zeitung, Ferdy wurde als CISM-Veteran interviewt
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Für die Homepage unermüdlich im 
Einsatz: im Festzelt und daheim am 
Computer

Peter Keller war im OK für die 
Neuuniformierung im Jahr 2000 

Die ERSTE Evolution

Als Marsch für die erste Evolution-Parademusik im Jahr 2010 
diente Oskar Tschuors «Arosa». Drei Figuren wurden von Bru-
no Uhr mit dem Verein erarbeitet und stundenlang trainiert: 
Halftime-Schritt, In-and-out und 4-Sektoren-Bewegung.

Bruno Uhr erarbeitete die Choreographie und führte sie 
mit dem MVW zum ersten Mal anlässlich des Eidgenössi-
schen Musikfests in St. Gallen, am 26.6.2011, vor. Damals 
waren auch noch die Mitglieder der Musikgesellschaft Bürg-
len mit dabei.

Kurzbericht der Experten für den musikalischen Bereich: 
Intonation zusammen mit Tongebung bei allen Registern 
verbessern. Musikalische Abwechslung in Ihrer Show wäre 
wünschenswert, zeitlich würde ja noch ein zweites Stück 
drin liegen. Für den optischen Bereich: 76 Punkte: Machen 
Sie so weiter mit einem Unterhaltungsstück und dann wieder 
ein Marsch.

Gesagt, getan: Dirigent Bruno Uhr hat jedes Jahr die be-
stehende Evolution ergänzt, verfeinert und mehr Stücke ein-
gebaut.

Am 17. Mai 2025 bestritt der MVW am Thurgauer Kantonal 
Musiktag in Oberwangen die Parademusik mit Evolutionen. 
Mit dem Titel «MVW goes wild» holten wir mit 91,33 Punkten 
die Bewertung «sehr gute Leistung».

Kurzbericht der Experten: sehr tolle Leistung, mega. Dan-
ke vielmals für eine tolle Darbietung mit viel Herzblut! Mit 
Gesang ist immer mega cool! Sehr cooles Deckblatt. Macht 
unbedingt weiter so! …

Eidgenössisches Musikfest in St. Gallen 2011,
MVW zusammen mit der Musikgesellschaft Bürglen

Kantonales Musikfest 2014 in Müllheim
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Bruno Uhr leitet die Marschmusikprobe am Probesonntag

Kreismusiktag 2017 in Egnach

Vereinsempfang 2022, auf dem Weg zum Rathausplatz Weinfelden

Die ERSTE Pandemie
Im März 2020 trat die Schweiz in den Lockdown. Das Corona-
Virus hatte die ganze Welt im Griff. Auch das Vereinsleben 
stand still. Der Bundesrat und das Bundesamt für Gesund-
heit verfügten über das Vereinsleben. Die Pandemie-Mass-
nahmen verunmöglichten das Konzert in der Kirche vom 
Herbst 2020, es musste gestrichen werden.

Der Schweizer Blasmusikverband gab Anweisungen via 
digitalen Newslettern; hier die Schlagworte der 14. Ausgabe:

– Maskentragpflicht	 – Quarantänepflicht
– Ausreichende Lüftung	 – Rückverfolgbarkeit
– Schutzkonzepte	 – Kurzarbeit
– Verantwortlichkeit	 – Finanzhilfe

Auszug aus dem Passivmitgliederbrief vom Mai 2021:
Der Musikverein schickt Ihnen herzliche Grüsse und beste 
Wünsche zur Gesundheit.

Das Vereinsleben ist seit Monaten stillgelegt. Keine Pro-
ben, keine Ständchen, die Durchführung des Frühlings-
konzerts am 12. Mai ist leider unmöglich. Wir bedauern es 
ausserordentlich, Ihnen diese Absage mitteilen zu müssen.

Erste Probe nach dem Lockdown, 9. Juni 2020,  
in der Martin-Haffter-Aula
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Die Vorstandssitzungen fanden open-air oder digital am 
Computer statt. Sogar die Generalversammlung musste on-
line stattfinden. 

In dieser schwierigen Zeit stand Präsident Erwin Wagner 
vor unglaublich vielen zusätzlichen, ungewohnten Aufgaben. 
Der Verein schätzte sich glücklich, dass Erwin Wagner die 
Klaviatur der elektronischen Medien so virtuos zu bedienen 
wusste. Seine Erfahrungen im Bereich Finanzen sicherten 
dem MVW zudem Unterstützungsgelder der öffentlichen 
Hand.

Vizedirigent Ralf Wagner rief zum Projekt «Video Celtic-
Crest» auf. Wer Lust hatte, spielte seine Stimme daheim auf 
Band, schickte die Tonspur an Ralf, der digital alle zusam-
menfügte zum Musikstück, das seit langer Zeit zu unserem 
Repertoire zählt. Auf der Homepage stellten wir es unseren 
Zuhörern zur Verfügung. 

Zwecks Kameradschaftspflege wurde eine Wandergrup-
pe ins Leben gerufen. Wer Lust und Zeit hatte, konnte sich 
am Wochenende auf einem Spaziergang oder einer kleinen 
Wanderung in der Umgebung von Weinfelden mit den Ver-
einsleuten austauschen. Erfreulicherweise stellten sich viele 
MusikantInnen als Wanderleiter zur Verfügung, es war eine 

gute Möglichkeit, sich an der frischen Luft wiederzusehen. 
Glücklicherweise hatten wir keine groben und nachhaltigen 
Erkrankungen oder sogar einen Todesfall im Verein zu be-
klagen. Auch sind keine Mitglieder aus dem Verein ausge-
treten während der langen Durststrecke. Der MVW konnte 
nach der Pandemie dort weiterfahren, wo er zum Stillstand 
gekommen war.

Ensemble-Probe im Oktober 2020

Celtic Crest; Ralf Wagner fügte alle digitalen Tonspuren zusammen – 
ein Lebenszeichen auf der Homepage für unser Publikum

Vorstandssitzung im Haffterpark – die Abstandsregeln sind eingehalten
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Online-Generalversammlung 

2000–2025

Sie prägten die  
letzten 25 Jahre
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Dirigent Bruno Uhr
Nicht nur der Verein, sondern auch Bruno feiert heuer ein 
Jubiläum. Seit 20 Jahren ist er dem Weinfelder Verein treu 
und wird seiner Aufgabe nicht müde.

Seine Premiere als Dirigent des MVW erlebte Bruno Uhr 
am Adventskonzert 2005. Die Thurgauer Zeitung schrieb 
daraufhin: Bruno Uhr fällt, während er seiner Aufgabe als 
Dirigent waltet, durch seine ausdrucksstarke Körpersprache 
auf. Nach jedem Stück erntete der MVW langanhaltenden 
Applaus.

Unter den Musikantinnen und Musikanten ist Bruno be-
liebt und ein respektierter Leiter. Sie sind ihm für seine gros-
se Arbeit im Verein, in der Musikkommission und im Vorstand 
dankbar. Besondere Achtung erfährt er durch seine Rolle als 
Dirigent und Förderer unserer Nachwuchsformationen. Er 
hat massgebend Anteil am Erfolg und am quantitativen und 
qualitativen Wachstum des MVW und seiner Nachwuchsfor-
mationen.

In ein paar Jahren sitzen hoffentlich die drei Kinder, die 
aus seiner Ehe mit der Waldhornistin Johanna Gassner her-
vorgegangen sind, in den Reihen der «Jungi MUSIG on thur». 
Die beiden älteren Kinder sind bei den «Musig KIDS on thur» 
aktiv am Musizieren.

Bruno zeichnet sich auch durch eine gute Balance zwi-
schen Professionalität und Geselligkeit aus.

Vereinsempfang Juni 2023

WEGA-Konzert auf der TKB-Bühne 2017

Ernennung zum Ehrenmitglied, GV 2025, durch den 
Präsidenten, Christoph Rutschmann
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Die ERSTE Präsidentin
An der GV 2003 übergab Dieter Nägeli das Präsidialamt an 
Anna Gassner. Zum ersten Mal in der 103-jährigen Geschich-
te wählte der MVW eine Frau zur Präsidentin. Anna war 2000 
nach der Familienpause wieder in den MVW eingetreten. 
Sie bekleidete ihr Amt für 9  Jahre. Als erste grosse Aufga-
be stellte sich die Neubesetzung der Direktion. Diese wurde 
mit Bravour erledigt; Bruno Uhr konnte für den Musikverein 
Weinfelden gewonnen werden. 

Nach dem Präsidialamt hat Anna ihr Wissen und ihr En-
gagement in die Nachwuchsausbildung gesteckt. Als ausge-
bildete Pädagogin konnte sie zusammen mit ihrer Freundin 
Erika Kaufmann, ebenfalls Lehrerin, viel bewirken und die 
Jugendmusik gross machen. Gemeinsam mit Bruno Uhr als 
Dirigenten und Leiter liessen die beiden die Jugendmusik 
aufblühen.

Ihre jahrelange Erfahrung als Hauswirtschaftslehrerin kam 
dem MVW auch zugute; Anna führte als Festwirtin souverän 
die jährliche Festwirtschaft am Frühlingskonzert. Für das 
Kantonale Musikfest in Weinfelden stellte sie sich als Vize-
präsidentin zur Verfügung.

GV 2012: ein Puzzle als Geschenk vom Verein zum Abschied aus dem Vorstand
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Highlights

2000–2025

Verdiente Vereinsmitglieder

Frühlingskonzert 2016: Der Präsident, Erwin Wagner, ehrt Migg Frefel, langjährige, 
regelmässige Aushilfe und CISM-Veteran …

… und bedankt sich bei verdienten MVW-Mitgliedern
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Das 100-Jahr-Jubiläumsfest
Vor 25 Jahren jubilierte der Musikverein gleich ein ganzes 
Wochenende lang. Die 46 Mitglieder des von Dieter Näge-
li präsidierten Musikvereins wurden am Samstagabend, 
9.9.2000, im Festzelt beim BBZ anlässlich des 100. Geburts-
tags des Musikvereins neu eingekleidet. Urs Gusset von der 
Thurgauer Zeitung schrieb: In seiner hundertjährigen Ge-
schichte erhielt der Musikverein Weinfelden zum grossen 
Jubiläum seine fünfte Uniform nach 1903, 1922, 1949 und 
1970. «Die erste Uniform hat 63 Franken pro Stück gekostet», 
weiss Erwin Wagner, Präsident der Uniformkommission, zu 
berichten. Damals wurden 23  Stück angeschafft. Die neue 
Uniform, welche die schwarz-weisse ablöst, besteht aus ei-
nem taubenblauen Veston mit Ärmelschlaufe, dunkelblauer 
Hose, goldgelbem Gilet und einem blauen Bogart-Hut, Kra-
watte und Fliege.

Im Festzelt ging um 22 Uhr das Licht aus, auf der Bühne 
spielte der Musikverein Kradolf-Schönenberg und als es wie-
der hell wurde, standen auf vier Tischen im Zelt verteilt die 
Musikanten in den neuen Uniformen. Bei der neuen Uniform 
stachen vor allem die Bogart-Hüte ins Auge und fanden gros-
sen Anklang.

Letzter Auftritt in der alten Uniform; schwarz-weiss

Königswetter auf dem Rathausplatz

Präsentation der neuen Uniform; golden!

Festakt
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Das Kantonale Musikfest in Weinfelden
Bilder sagen mehr als tausend Worte: der Musikverein Wein-
felden hat das Musikfest vom Freitag bis Sonntag, 19.–21. 
September 2009 perfekt geplant, durchgeführt und darf in 
schönen Erinnerungen schwelgen.

Genuss pur mit dem eigenen Jubiläumswein

Moderator Reto Scherrer interviewt Vereinspräsident Dieter Nägeli

Festauftakt: Fahnenübergabe Amriswil-Weinfelden

ParademusikKonzert des MVW im Festzelt



68 69

Wettspiel, die Vereine werden durch die Jury mit Punkten bewertet Sternmarsch der Vereine

Ende des Sternmarsches auf dem Marktplatz

Nicole Küttel, Aktivmitglied MVW, kündigt das Wettspiel des nächsten Vereins an
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Festakt mit Gesamtchor

Bruno Uhr dirigierte den Marsch als Abschluss

OK-Mitglieder; bekannte MVW-Gesichter: Erwin Wagner, Dieter Nägeli, Anna Gassner, 
Markus Zürcher, Barbara Baltensperger und Bruno Uhr
Immer mit von der Partie: Heinz Schadegg, OK-Präsident
Ebenfalls im Einsatz: Maja Läubli, Martin Belz, Max Vögeli und Heini Füllemann

Roman Wagner und das Bauteam sind unermüdlich im Einsatz für den MVW,
Auf- und Abbau des Festareals brauchten viele freiwillige Helfer
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Das Jubiläumsjahr 2025

Am 2. Januar gratulierte Stadtpräsident Simon Wolfer dem 
MVW zum 125-jährigen Bestehen. Am offiziellen Neujahrs-
Apéro der Stadt, den der MVW musikalisch umranden durfte, 
konnte zum ersten Mal auf das Jubiläumsjahr angestossen 
werden.

Von langer Hand geplant wurden die Neuuniformierung 
und die Erstellung der neuen Vereinsfahne. Eine eigens für 
das Jahr einberufene Jubiläumsgruppe plante zusammen 
mit dem OK des Frühlingskonzerts die würdige Präsentation. 
Traditionsgemäss am Mittwoch vor Auffahrt, am 28.5.2025, 
lud der MVW seine Passivmitglieder, Gäste und die vielen 
grosszügigen Spender zum Jubiläumskonzert in den Thur-
gauerhof ein. Ein gelungener Konzertabend in zwei Teilen 
begeisterte das Publikum. Unter Trommelwirbel konnten 
Fähnrich Martin Keller sowie Aktivmitglied und Designerin 
Natascha Schwank die Vereinsfahne entrollen. Gemeinsam 
mit 12  fahnentragenden Vereinen der Stadt und der Kan-
tonalfahne wurde mit dem Fahnenmarsch die neue Fahne 
eingeweiht. Sie wird den MVW in den nächsten Jahrzehnten 
begleiten. Christian Mäder, Präsident des Thurgauer Kanto-
nal-Musikverbands TKMV, überbrachte Grussworte und Gra-
tulationen. Viel Beachtung und Applaus bekam auch Sabrina 
Sauder, die Sängerin, die den MVW bei einigen Stücken mu-
sikalisch begleitete. Im zweiten Konzertteil marschierten die 
Vereinsmitglieder mit der neuen Bekleidung auf die Bühne: 

Enthüllung der neuen Vereinsfahne

Das schmucke, blau-goldene Gilet fand viel Beachtung. Die 
schwarze Softshell-Jacke schafft ein modernes und legeres 
Erscheinungsbild für Auftritte an kühleren Tagen. Geraldine 
Brenner und Sabrina Bächi erläuterten dem Publikum die 
Vielseitigkeit und Kombinationsmöglichkeiten der neuen 
Vereinsbekleidung. Auf den Hut wird ab jetzt ganz verzichtet, 
von der goldenen Fliege wollte sich die Mehrheit der Ver-
einsmitglieder nicht trennen, deshalb wird sie bei noblen 
Anlässen weiterhin getragen.

Sängerin Sabrina Sauder in action

Uniformen-Weihe im Thurgauerhof
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Dass im Jubiläumsjahr eine besondere Musikreise stattfin-
den sollte, wurde bereits im 2023 klar, als sich Vizedirigent 
Ralf Wagner bereit erklärte, die Organisation zu übernehmen. 
Für ihn war klar, dass es nach Rom gehen sollte. Er verbrach-
te im Vatikan drei Jahre als Schweizer Gardist und konnte 
uns mit seinen dort geknüpften Beziehungen Türen öffnen, 
die einem sonst verschlossen bleiben. Die Vorfreude währte 
lange, am Dienstag, 29. Juli 2025, ging es abends auf die lan-
ge Car-Reise in die Ewige Stadt. Ralf Wagner führte gekonnt 
die interessierten Vereinsmitglieder durchs romantische und 
durchs antike Rom. Dank seiner Organisation konnten wir in 
geführten Gruppen ohne lange Warteschlangen die Vatika-
nischen Gärten und die Sixtinische Kapelle bewundern. Am 
1. August erlebten wir dann den Höhepunkt der Vereinsreise: 
An der Bundesfeier der Schweizergarde durfte der MVW die 
Feierlichkeiten musikalisch umrahmen. In einem Innenhof 
des Gardequartiers spielte der MVW die Schweizer-Hymne 
für Botschafter, Gardisten und ihre Familien. Anschliessend 
an den Festakt wurde ausgiebig gegessen, getrunken und 
genossen. Gegen Abend fädelte sich auch das Personal in 
die Festbankreihe ein. Ralf öffnete die Tür zur Waffenkammer 
der Schweizergarde und versetzte uns in Staunen, was dort 
alles lagert. Kommandant Christoph Graf bedankte sich im 
Namen der Garde für unseren Einsatz und überreichte unse-
rem Präsidenten, Christoph Rutschmann, ein Bild für unser 
Probelokal, das uns noch lange an die unvergessliche, rund-
um gelungene Vereinsreise erinnern wird.

Platzkonzert im Gardequartier-Innenhof Auf der Piazza del Popolo
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Fast wie daheim: übliches Bundesfeier-Festbank-Bild

Kommandant Christoph Graf überreicht Präsident Christoph Rutschmann ein Bild Ralf Wagner führt durch die Waffenkammer

Der MVW vor der Kapelle der Schweizergarde
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1900–2025

Der Musikverein  
im Jahre 2025

Eine Probe der anderen Art – die Garde wartet bis heute auf die ERSTE Frau

Holzbass-Register-Kolleginnen
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Der Musikverein im Jahre 2025

Musikalische Direktion:
Bruno Uhr

Aktivmitglieder:
Uhr Fabian Bass in B
Eschenmoser Jonas Bass in B
Kreis Raffael Bass in B
Mösler Urs Bass in B
Rutschmann Anita Bassklarinette
Gassner Anna Bassklarinette
Baltensperger Barbara Euphonium
Kubli Marion Euphonium
Ehrbar Peter Euphonium
Rüegg Tian Euphonium
Schwarz Tanja Fagott
Schwarz Adrian Klarinette
Weber Alexandra Klarinette
Kühne Angela Klarinette
Rutschmann Christoph Klarinette
Kaufmann Daniel Klarinette
Nägeli Dieter Klarinette
Diethelm Janina Klarinette
Brauchli Michael Klarinette
Küttel Nicole Klarinette
Weber Pascal Klarinette
Steffen Severin Klarinette
Mader Daniel Posaune
Rupper Ferdy Posaune
Krucker Pascal Posaune
Baumann Tamara Posaune
Brenner Geraldine Querflöte
Gutzwiller Jacqueline Querflöte

Wagner Jasmin Querflöte
Olsen Ronja Querflöte
Bächi Sabrina Querflöte
Marti Valentina Querflöte
Müller David Saxophon
Zürcher Irene Saxophon
Leuenberger Michèle Saxophon
Bizek Nicole Saxophon
Kreis Peter Saxophon
Hunziker Rolf Saxophon
Zürcher Markus Percussion
Meier Remo Percussion
Wagner Roman Percussion
Jäger Yannik Percussion
Widmer Adrian Trompete
Schweizer Bernd Trompete
Kaufmann David Trompete
Wagner Erwin Trompete
Koloska Linda Trompete
Wagner Ralf Trompete
Koller Sabine Trompete
Kreihenbühl Stefan Trompete
Forster Christina Waldhorn
Gassner Johanna Waldhorn
Thoma Marco Waldhorn
Schwank Natascha Waldhorn
Keller Martin Fähnrich

Regelmässige Aushilfen:
Welter Manu Trompete
Frefel Migg Bass in B
Strang Rainer Oboe

Kursiv gedruckt: Mitglieder, die bereits im  
Jahr 2000 aktiv waren
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Musikfeste 1900–2025

Datum, Ort 
Dirigent Wettstück
1901 
Amriswil
Stolz Josef

Jagd nach dem Glück

1904 
Romanshorn
Benz Fritz

Nocturno

1907 
Arbon
Michael Karl

Die Geisterinsel

1911 
Kreuzlingen
Michael Karl

Stradella von Flotow

1920 
Weinfelden
Manns Robert

 

1922 
Stuttgart
Springer

Zug der Fanfaren zum Münster

1924 
Frauenfeld
Richard Hans

Ouvertüre «Titus» von Mozart

1927 
La Chaux- 
de-Fonds
Richard Hans

Reymond

1928 
Amriswil
Richard Hans

Jubel-Ouvertüre von Flotow

1934 
Bischofszell
Richard Hans

«Die Belagerung von Rochelle» von Balfe
Marschmusikkonkurrenz

1947 
Romanshorn
Richard Hans

Dramatische Ouvertüre von Franz von Blon
Marschmusikkonkurrenz mit dem Marsch Soldatentreue 
von Ludowski, Satz J. H. Müller

1951 
Kreuzlingen
Richard Hans

Maurische Rhapsodie von Fr. W. Rust arr. von St. Jäggi 
«Marcia Militare» von A. Diné

1959 
Weinfelden
Richard Hans

Siehe Festbericht

1963 
St. Moritz
Böhler Arthur

Ouvertüre über Schweizer Volkslieder von Rob. Blum
Aufgabestück: La Féc aux Bruyères von F. Andrieu
Wettmarsch: Marsch der Zeugherren

1963 
Weinfelden
Böhler Arthur

Instrumenten-Einweihung in der Sekundarschul-Turnhalle
Sammelergebnis von Gemeinde, Industrie und Einwohner 
total Fr. 56’628.–

1964 
Weinfelden
Böhler Arthur

Fahnenweihe
Spender der neuen Fahne: Fritz Steinmann, Fabrikant 
(Romabau)

1964 
Lausanne
Böhler Arthur

Mitwirkung am Gala-Konzert am Thurgauertag

1965 
Amriswil
Böhler Arthur

Wettstück: Eine Nacht auf dem kahlen Berg von Mussorgski
Stundenchor: «Winterfreuden» von Hans Möckel
Wettmarsch: «Holyroad» von Alford

1966 
Aarau
Böhler Arthur

Eidgenössisches Musikfest
Selbstwahlstück: «Coriolanus» Tondichtung von C. Jenkins
Aufgabestück: Ouvertüre über Schweizer Volkslieder von 
Rob. Blum
Wettmarsch: Mit wehenden Fahnen von H. Steinbeck

1968 
Bemmel
Böhler Arthur

Offizielle Schweizer Blasmusik am internationalen 
4-Tage-Marsch in Nijmegen, siehe Reisebericht

1970 
Weinfelden
Böhler Arthur

Uniformenweihe in der Sekundarschul-Turnhalle
Sammelergebnis von Gemeinde, Industrie und Einwohner 
total Fr. 59’667.–

1970 
Frauenfeld
Böhler Arthur

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück: «Konzert-Rhapsodie» von Jean 
Daetwyler
Stundenchor: «Kirmes» von Paul Huber
Wettmarsch: «The Waveney Quik-Marsch» von J. O. Hune

1974 
Arbon
Böhler Arthur

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück 1: Jubelhymnus von Paul Huber
Selbstwahlstück 2: «Partitia Capriccioso» von Karel van 
Dijck
Wettmarsch: Ernst Egolf-Marsch von Arthur Böhler

1976 
Biel
Böhler Arthur

Eidgenössisches Musikfest
Selbstwahlstück: Memorabilien von E. Ermatinger
Aufgabestück: Rondo Amoroso von Franz Königshofer
Wettmarsch: Ernst Egolf-Marsch von Arthur Böhler
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1979 
Sirnach
Bolli Rolf

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück 1: «Grand Canon du Verdon» von 
M. Boekel
Selbstwahlstück 2: «Romantische Konzertouvertüre» von 
Paul Huber
Wettmarsch: Im Dreiländereck von Dieter Herborg

1983 
St. Gallen
Bolli Rolf

Teilnahme am Thurgauertag Umzug und Konzert in der 
Arena

1984 
Bischofszell
Bolli Rolf

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück 1: Major Davel von Jean Daetwyler
Selbstwahlstück 2: Little Suite op. 80 von Malcolm Arnold
Wettmarsch: Im Dreiländereck von Dieter Herborg

1984 
Weinfelden
Bolli Rolf

Schweizer Dirigenten-Kongress Gala-Konzert in der 
Kirche

1986 
Winterthur
Bolli Rolf

Eidgenössisches Musikfest
Selbstwahlstück: Little Suite op. 80 von Malcolm Arnold
Aufgabestück: Symphonischer Samba von Albert Benz
Wettmarsch: 131er-Marsch von Heinrich Steinbeck

1989 
Steckborn
Bolli Rolf

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück 1: Arabesque von David Shaffer
Selbstwahlstück 2: Ouverture Jubiloso von Frank Erickson
Wettmarsch: 131er-Marsch von Heinrich Steinbeck

1990 
Garmisch-
Partenkirchen
Bolli Rolf

Teilnahme am Festumzug sowie Gala-Konzert in der Eis-
halle

1994 
Kreuzlingen
Bolli Rolf

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück 1: Major Davel von Jean Daetwyler
Selbstwahlstück 2: Sinfonia Nobilissima von Robert Jager
Wettmarsch: Ravanello von Walter Joseph

1999 
Aadorf
Knupp Franz

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück: Volksongsuite von R. Vaughan
10-Wochen-Stück: Saga von Kurt Gäble
Wettmarsch: Juventus-Marsch von Peter Fihn

2000 
Weinfelden
Knupp Franz

Uniformenweihe im Festzelt beim Bahnhof

2001 
Berg en Dal–NL
Knupp Franz

Pfingstwochenende

2002 
Uesslingen
Zogg Roman

Kreismusiktag
Selbstwahlstück: Rikudim von Jan van der Roost

2004 
Amriswil
Zogg Roman

Kantonalmusikfest
Selbstwahlstück: Puszta von Jan van der Roost
Aufgabestück: Disney Fantasy von Naohiro Iwai
Wettmarsch: Saluto Lugano/Scheuren (ausgefallen 
wegen Regens)

2007 
Berg
Uhr Bruno

Kreismusiktag
Selbstwahlstück: Alpina-Saga von Thomas Doss

2009 
Weinfelden
Uhr Bruno

Kantonalmusikfest

2011 
St. Gallen
Uhr Bruno

Eidgenössisches Musikfest

2014 
Müllheim
Uhr Bruno

Kantonalmusikfest

2015 
Oberentfelden
Uhr Bruno

125-Jahr-Jubiläumsfeier MG Oberentfelden
Teilnahme mit Marschmusik mit Evolutionen

2017 
Egnach
Uhr Bruno

Kreismusiktag
Parademusik

2018 
Steinach
Uhr Bruno

Kreismusiktag
Parademusik

2019 
Kradolf-
Schönenberg
Uhr Bruno

Kantonalmusikfest
Parademusik MVW goes wild

2023 
Märstetten
Uhr Bruno

Kantonalmusikfest
Parademusik MVW goes wild

2025 
Oberwangen-
Dussnang
Uhr Bruno

Thurgauer Kantonal Musiktag
A Hero’s Tale
Parademusik MVW goes wild



86 87

Dirigenten 1900–2025
Stolz Josef 1900–1901
Benz Fritz 1901–1905
Zäh Theodor 1905–1906
Michael Karl 1906–1914
Körner Bernhard 1914–1917
Manns Robert 1918–1921
Dickhardt Adam 1921
Springer Paul 1921–1922
Richard Hans 1922–1956
Böhler Arthur 1956–1978
Bolli Rolf 1978–1995
Baumberger Max 1995–1996
Bichsel Jakob 1996–1997
Knupp Franz 1997–2001
Zogg Roman 2001–2004
Schwarz-Riva Giulia 2005–2005
Uhr Bruno 2005–

Präsidenten 1900–2025

Bommer Johann 1900–1904
Rüegg-Enz Emil 1904–1906
Thurnheer Paul 1906–1910
Baumann Ernst 1910–1916
Albrecht Fritz 1916–1924
Schaad Hans 1924–1928
Albrecht Fritz 1928–1929
Rüttimann Hans 1929–1934
Richter Ernst 1934–1935
Dr. Gisiger Walter 1936–1943
Dr. Haffter E 1943–1946
Geltner-Enz Robert 1946–1947
Fiechter-Graf Eugen 1947–1951
Sonderegger Eduard 1951–1986
Malang Max 1986–1987
Neff Bernhard 1987–1992
Malang Max 1992–1993
Isenring Franz X. 1993–1998
Nägeli Dieter 1999–2003
Gassner Anna 2003–2012
Wagner Erwin 2012–2021
Rutschmann Christoph 2021– 
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